
 
   
 

 
 

 
Hygienekonzept des Akkordeon-Orchester Langenhain e.V. zur Durchführung des 

Unterrichts- und Probenbetriebs  
im Vereinsraum der Wilhelm-Busch-Halle 

Stand: 09.06.2020 
 
 
Grundsätzliches: 
 
Der Unterrichts- und Probenbetrieb des Akkordeon-Orchesters Langenhain e.V. erfolgt 
unter Beachtung der Anforderungen der Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungs-
verordnung des Landes Hessen vom 7.5.2020.  
 
Vereinsraum in der Wilhelm-Busch-Halle: 
 
Der Vereinsraum ist geöffnet. Aufgrund der Größe von ca. 100 qm und der Einhaltung 
eines Mindestabstandes können Sitzungen mit max. 20 Personen abgehalten werden 
(sh. § 1 Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverordnung des Landes Hessen).  
Bei Nutzung des Vereinsraumes ist die Abluft anzuschalten. 
 
Ein-/ Ausgang 
 
Der Zugang aller Schüler*innen, Orchesterspieler*innen und Lehrkräfte bzw. des Dirigen-
ten zum Vereinsraum der WBH erfolgt nur über den Sportlereingang.  
 
Der Zutritt zum Gebäude ist nur den Schüler*innen, Orchesterspieler*innen, Lehrkräften 
und dem Dirigenten gestattet. Eltern dürfen das Haus nicht betreten. 
 
Sollte es zu Ansammlungen von Personen vor dem Eingang kommen, ist auf einen Min-
destabstand von 1,5 Metern zwischen den Personen zu achten. Begleitpersonen, z.B. El-
tern, sollen die Halle nicht betreten. 
 
Der Eingang in den Vereinsraum erfolgt beim Halleneingang, der Ausgang beim „Kiosk“. 
Ein- und Ausgang des Vereinsraums sind entsprechend ausgeschildert. 
 
Weitere Räumlichkeiten 
 
Die Toiletten am Zuschauereingang sind geöffnet. Entsprechende Hygieneartikel stehen 
dort zur Verfügung und sind sorgfältig zu nutzen. 
 
Grundlegende Sicherheits- und hygienische Auflagen: 
 
Öffentlich zugängliche Gegenstände wie Türklinken oder Treppengeländer 
möglichst nicht mit der vollen Hand bzw. den Fingern anfassen, ggf. Ellenbogen 
benutzen. 
 
Im gesamten Gebäude ist eine Mund-Nasen-Bedeckung (MNB) zu tragen.  
 



 
   
Im Unterricht und bei den Orchesterproben ist das Tragen von Masken bei gewährleiste-
tem Sicherheitsabstand nicht erforderlich.  
 
Im gesamten Gebäude ist mindestens 1,50 Meter Abstand zu anderen Menschen zu 
halten, insbesondere im Unterrichtsraum bzw. Probenraum. 
 
Nach dem Betreten des Gebäudes und vor dem Unterricht bzw. der Probe gründliche 
Händehygiene, zusätzliches Handgel wird bereitgestellt. 
 
Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln. 
 
Husten- und Niesetikette einhalten. 
 
Bei Krankheitszeichen (z. B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Verlust des 
Geschmacks-/Geruchssinns, Halsschmerzen, Gliederschmerzen, Bauchschmerzen, 
Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) auf jeden Fall zu Hause bleiben. 
 
Schüler*innen, die bei einer Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus dem Risiko eines 
schweren Krankheitsverlaufs ausgesetzt sind, sollen am Unterricht bzw. an der Probe 
nicht teilnehmen.  
Gleiches gilt für Schüler*innen bzw. Spieler*innen, die mit Angehörigen einer Risikogrup-
pe in einem Hausstand leben. 
Spieler*innen des 1. Orchesters entscheiden in eigener Verantwortung, ob sie an den 
Stimm- bzw. Orchesterproben teilnehmen. 
 
Der Verdacht einer Erkrankung und das Auftreten von COVID-19-Fällen ist 
unverzüglich dem Vorstand des Akkordeon-Orchesters Langenhain e. V.  zu melden. 
 
Unterrichtsbetrieb 
 

Der Aufenthalt aller Schüler*innen im Vereinsraum der WBH muss dokumentiert werden, 
um Infektionsketten zurückverfolgen zu können. 
 
Ein*e Schüler*in tritt erst ein, wenn der*die vorherige Schüler*in den Raum bzw. das Ge-
bäude verlassen hat und er von der Lehrkraft dazu aufgefordert wird. 
 
Die Pausen zwischen den Unterrichtsstunden müssen entsprechend erweitert werden, 
um Kontakte zu vermeiden. 
 
In den Pausen ist eine Stoßlüftung bzw. Querlüftung durch vollständig geöffnete 
Fenster über mehrere Minuten vorzunehmen. 
 
Alternative (Online-)Unterrichtsangebote sollten aufrechterhalten werden; 
besonders bei Risikogruppen von Schüler*innen und ihren Familien. 
 
Probenbetrieb 
 
Der Aufenthalt aller Spieler*innen und des Dirigenten im Vereinsraum der WBH muss 
dokumentiert werden, um Infektionsketten zurückverfolgen zu können. 
 



 
   
Die Spieler*innen sollten im allgemeinen Umgang untereinander einen körperlichen Ab-
stand von mindestens 1,5 m einhalten. Das Betreten und Verlassen des Vereinsraumes 
sollte in festgelegter Reihenfolge unter Wahrung des Abstands von 1,5 m erfolgen. Dies 
gilt auch für den Auf- und Abbau. Gedränge ist zu vermeiden.  
 
Für die Probe ist ein Stuhlabstand von 1,5 Metern einzuhalten. 
 
Der Abstand zwischen dem Dirigenten und dem Orchester sollte mindestens 2 Meter be-
tragen. 
 
Instrumente und instrumentenbereichsspezifische Betrachtungen: 
 
Die Schüler*innen und Orchesterspieler*innen nutzen nur ihre eigenen bzw. die von 
ihnen entliehenen Instrumente. Der Austausch von Instrumenten ist nicht gestattet. Dies 
gilt auch für die Notenständer. 
 
Die Reinigung der eigenen bzw. entliehenen Instrumente und der Notenständer erfolgt in 
Eigenverantwortung durch die Nutzer*innen. 
 
Vereinseigene Keyboards sind nach jeder Unterrichtseinheit von der Lehrkraft mit hierzu 
geeigneten Mitteln zu desinfizieren. Tastatur nicht mit Desinfektionsmittel besprühen. 
 
Desinfektionsmittel und Tücher werden vom Akkordeon-Orchester Langenhain e. V. zur 
Verfügung gestellt.  
 
 
 
 
Der Vorstand des Akkordeon-Orchesters Langenhain e.V. behält sich vor, die Einhaltung 
der Regelungen stichprobenartig zu überprüfen. Das Hygienekonzept ist allen Betroffe-
nen (Schüler*innen und deren Eltern, Spieler*innen, Lehrkraft, Dirigent) zur Verfügung 
gestellt und erläutert worden.  
 
Das Hygienekonzept des Akkordeon-Orchesters Langenhain e.V. hat das Ziel die Ge-
sundheit unserer aktiven Mitglieder zu schützen, gleichzeitig aber auch die Aufnahme 
des Unterrichts- und Probenbetriebs wieder zu ermöglichen. 
 
Der Vorstand 
 
 
 
 

 


